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zahlreichen riften kennen lernen, der greife nach dieſer Auswahl a
ſeinen Werken und EL wird ſich ehoben, erbaut, getröſtet, geſtär finden

Das erſte an  en „Kurzer Aufblick 3 Gott“ bietet den Vielbeſchäf
tigten für jeden Tag des Jahres räftige Seelennahrung und ſucht der Seele
eines jeden Leſers jene Labung 3u bereiten, deren ſie edarf, U nicht in
der Wüſte Grunde 3 9E ENn.

Das zweite Qan.  en „In tiller Feierſtunde“ oll eine paſſende Er
änzung des erſten ſein und wird die en und Sonntagsruhe des Chriſten
heiligen und ihm reine, bne Freuden verſchaffen, die ihn gerne auf der

Luſt verzichten laſſen Wer
Das dritte Bändchen elſteine aus reicher Schatzkammer“ bringt

die ſchönſten ellen aus deſſen riften un iſt beſonders geeignet, jung
un alt für Tugend und le der unvergänglichen Uter begeiſtern;
5 ird Erziehern und Eltern reiche im Erziehungsgeſchäfte bieten.

Tim Mattauſch, KoopWiſſotſchan bei Saaz
35) Ehrenpreis. me Feſtgabe für Erſtkommunikanten. Aus Bei⸗

trägen mehrerer Mitarbeiter zuſammengeſtellt von Helene agEe
120 (VI 244) Freiburg Br. Herder. Mit Bildern

2.40 2.88 geb 3.20 3.84
Erzählungen u 5 „Ungleicher Art“ die enen genommen aus der

Indhei Jeſu⸗Legende, andere aus der Legende der Heiligen, wieder andere
frei nach dem en. Dazu geſellen ſich meiſterhafte Beſprechungen der
beigegebenen Bilder Unter den Verfaſſern der einzelnen findet
ſich manch klangreicher Name, ie Wichner und Handel-Mazzeiti, Buol und
Dörfler So verſchieden auch und erfaſſer ſind, ſtrebt doch
in dem Buche einem tele 3 Andacht und &  iebe 3zUum göttlichen Heiland
im heiligſten Sakramente 3 wecken und 3 zeigen, Pie wir ihm in unſerem
Herzen eine traute Wohnung chaffen können Ein ſchöner „Ehrenpreis“
des göttlichen Kindes um heiligſten Sakramente In ſchöner, weicher, indlich
gemütreicher Sprache, ein ehr empfehlenswertes Kommuniongeſchenk.
Zu 238 (Verſehgänge, unten) glaube ich nicht, daß dem Aplan
verwehrt geweſen wäre, jener gute Frau die Wegzehrung 3 penden,
auch enn ihr erſtan. durch den aganfa verwirrt var

Seitenſtetten Ir A. Schrattenholzer.
36) Die Gleichniſſe Jeſu ſt Illuſtriert von ugen Burnand.

Herausgegeben von Dr Hans Schmidkunz. (208 mit 61 Zeich⸗
nungen Im Text und 11 Tafeln, em.) Stuttgart 1913, Verlag
für Volkskunſt, Richard Keutel In Prachteinband Mé

Wie chon der Titel andeutet, eſteht das CL aus zwei Teilen, den
arabeln des Heilandes und den Parabelbildern des eizer Künſtlers
E Burnand. Eine längere inſtruktive Einleitung andelt von der eichni
rede, deren künſtleriſchen Wiedergabe, der einſchlägigen Literatur und er
ſodann den Künſtler ſelber geb 1850), ſowie die Eigenart ſeines bisherigen
Schaffens. Es 00 eine Erläuterung der eichniſſe in exegetiſcher, litur
giſcher und äſthetiſcher Hinſicht; mit feinem Kunſtverſtändnis und in präg
nanter Kürze erſchließt der Herausgeber das Verſtändnis der un
ei  en Leiſtun

le Bilder ſelber ind in Entwurf und Ausführung briginell, kernig
Uun räftig, ohne anier oder Mode, einfach un ſchlicht, frei von Senti
mentalität, auch keine Erbauungsbilder Iim gewöhnlichen Sinne Burnand
ieht, mit einer einzigen Ausnahme, ab von der Darſtellung Chriſti
und der Apoſtel, EL beſchränkt ſich auf das Weſentliche der Erzählung, meidet
dekoratives Beiwerk, das Koſtüm iſt einfach, die en ſehr gut e
vählt, die darzuſtellenden Charaktere auf  8  L eingehendſte ſtudiert, ein v
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tuender Idealrealismus errſcht Iu ſeinen erken. Nur elten bietet der
gewählte Moment 3 wenig gedankliche ad  nhalt, o der ausgehen
Sämann und das Einziehen der Netze Als Ganzes bedeutet dieſe Serie
einen I hinein ins Menſchen und Seelenleben und iſt eben adurch

elbſtverſtändlich und anregend, ˙ eindringli und nachhaltig wirkend
Mit meiſterhafter Sicherheit und Beherrſchung der lücklich gewählten Technik

5 ind lauter Kohlezeichnungen erfaßt CETL die mannigfaltigen Gemüts
ſtimmungen. Mit unermüdlichem leiß hat 21 un den prächtigen Charakter⸗

Bei Burnandköpfen die verſchiedenartigſten Affekte herausgearbeitet.
gibt's keine ablone, ſeine Geſtaltungskraft ewahrt ihn vor der nahe—
liegenden Gefahr, bei den Gleichniſſen in konventionelle Formen I
geraten. Dieſe Vorzüge ſichern dem Meiſter enen ehrenvollen Platz unter
den zeitgenöſſiſche chriſtlichen Künſtlern und machen auch das vorliegende
Buch ehr em lenswert Möge es eine kräftige Anregung geben, daß
die arabeln des Heilandes in der Kirchenmalerei öfter 3ul Darſtellung
kommen!

Allerding ollten die Verleger derartiger (rte im Intereſſe größerer
Verbreitung ſorgfältig bedacht ſein, durch einfach gediegene, nicht vo
nehme Ausſtattung den Preis illiger 3 geſtalten! So könnten Silber

der Einleitungstext mitſchni und das reiche Deckenornament fehlen,
kleineren Typen ei von auf Seiten reduziert werden, auch M
illuſtrativen eil e ſich iemlich raum erſparen Glücklicherweiſe ſind
die hervorragendſten Blätter auch einzeln erſchienen 3Um Preiſe von bis

QA lluſtrierter Proſpekt gratis !). ögen ſie beſonders auch un jene
Kreiſe dringen, un eigentliche Heiligenbilder wenig Sympathie inden!

Meran-Obermais er Tuttine
37 Schauen und (ten. Lourdes-Bilderbu für Marienkinder. Von

oſef Zimmer, rieſter der Diözeſe Fulda Mit Illuſtrationen.
1913, ruck und Verlag der Fuldaer Aktiendruckerei Geh

2.—
Der erfaſſer geht nicht die gewöhnlichen Wege. Er childert deswegen

nicht E ehr die Reiſe als vielmehr den Aufenthalt in Lourdes bei der
Mutter Was CEL dort ſchaut, erfaßt ſein tief gläubiges Gemüt und bietet
5 dann dar als Lob und Verherrlichung der Gnadenmutter; und CI iſt

reich an Gedanken Pilger und Nichtpilger, die DUrde ieben, werden
ſich rbauen und erwärmen. ö Einige Illuſtrationen wollen uns nicht recht
gefallen

Spannberg E Hubert an
38) Kommunion⸗-Andenken für 1914 Das Abendmahl

Farbenprächtiger Künſtlerdruck nach dem Originalgemälde von ütt
gens Gladbach, Kühlens Kunſtverlag. Format X CIII

5 Format —.18 m Sepiatondruck mit Gold,
Format 37826 6II

Eine ehr erfreuliche Leiſtung chriſtlicher Kunſt bietet der Verlag Kühlen
iun ſeinem diesjährigen ommunionandenken nach dem riginale eines
bewährten Meiſters der chriſtlichen Kunſt Nüttgens Abendmahl iſt aus
echt religiöſem Empfinden geſchaffen, ohne Süßlichkeit Die weihevolle

timmung unterſtützt wirkſam die zarte Farbentönung.
Linz Dr ayländer.

39) Kommunion⸗Andenken Nr. 21 (32 α5 em) und Nr. 23 31
23 em) Geſellſchaft für riſtliche un München. Einzelvreis

Pf Vorzugspreis: 50 tück und mehr e 18


